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Junge

Kurzvorstellung.

Annika Fischer: Ich bin 20 Jahre alt 
und lebe in Wattenscheid. Vor meinem 
FSJ habe ich mein Abitur gemacht und 
währenddessen bereits selbst einen 
Chor geleitet. Ich spiele Querflöte, Kla-
vier und singe in der Jungen Chorge-
meinschaft Wattenscheid. Ich gehe ger-
ne und häufig ins Theater, aber auch zu 
Konzerten verschiedenster Art.

Malte van Haaren: Ich bin 19 Jahre 
alt und lebe in Dorsten. Vor meinem FSJ 
Kultur habe ich mein Abitur gemacht und 
mein Geld in verschiedenen Gastrono-
mie-Betrieben verdient. In meiner Freizeit 
spiele ich Klavier, Gitarre und Ukulele. 
Des Weiteren singe ich so-
wohl solistisch, als auch 
im Chor. Neben der 
Musik jongliere ich, 
schauspielere in 
einer Jugend-The-
atergruppe und 
gehe unregelmä-
ßig zum Sport.

Warum FSJ?

Annika Fischer: Das 
FSJ Kultur bot mir eine 
gute Möglichkeit, in die Kul-
turszene einzutauchen und dabei einen 
allgemeinen Überblick zu gewinnen.

Malte van Haaren: Das FSJ Kultur ist 
für mich eine gute Möglichkeit, Kontakte 
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Ein neuer Name, ein neues Seiten-
Gesicht: Das ist unsere „Junge 
CHOR live“, vier Seiten in der Mitte 
unserer Zeitschrift, also für Samm-
lerinnen und Sammler leicht heraus-
zunehmen. Hier sammeln sich die 
Geschichten und Nachrichten über 
Menschen, die mit und in der Jugend 
unserer Chöre und Verbände arbei-
ten, ebenso Beispiele besonderer 
Veranstaltungskonzepte etc. Hier gibt 
es ebenso Nachrichten für die „Toni
singt“-Mitarbeiter draußen, dazu eine 
Vorlesegeschichte und ein Ausmalbild, 
mit dem Eltern oder Großeltern ihre 
Jüngsten über „Toni singt“ an die Welt 
des Singens heranführen können. 

Junge Autoren

Alles wird liebevoll betreut durch die 
CHOR live-Redaktion, ständige Mit-
arbeiter sind Susanne Läge (Sänger-
jugend NRW), Julia Husmann und 
Carsten Jaehner („Toni singt“-Büro). 
Nicht zu vergessen zwei, die sich für 
den Neustart richtig ins Zeug gelegt 
haben: Annika Fischer und Malte van 
Haaren, deren zwölf Monate im „Frei-
willigen Sozialen Jahr Kultur“ (FSJ) 
bald schon wieder vorbei sind.

Stimme der Präsidentin

Regina van Dinther, Präsidentin des 
CV NRW: „Wir sind dankbar und stolz 
auf unseren Chor-Nachwuchs. Hier 
wächst unsere Zukunft heran. Dass es 
nun eigene Seiten in für Kinder und 
Jugendliche in unserer CHOR live gibt, 
ist also nur logisch. Der CV NRW in-
vestiert in die Zukunft des Singens.“

Zwei sind „eingetaucht“
in die Kulturszene

Interview mit den FSJ-lern

Thorsten Potthoff, 
Vorsitzender der Sängerjugend 

NRW: „Anderswo gibt es Nach-
wuchssorgen, bei uns sehen wir sta-

bile Zahlen. Es erweist sich als gut, 
dass in NRW zuerst eine eigenständige 
Sängerjugend gegründet wurde. Wir 
sind fest verbunden mit dem Mutter-
Verband, gemeinsam gestalten 

wir Zukunft – jetzt auch mit der 
„Jungen CHOR live“.

zu knüpfen, die Kulturszene kennenzuler-
nen und der Gesellschaft etwas zurückzu-
geben.

Grund der Bewerbung?

Annika Fischer: Ich habe 
mich für den CV NRW 

entschieden, weil das 
Singen im Chor 

schon immer eine 
große Bedeutung 
für mich hatte 
und ich so auch 
die Organisation 
dahinter kennen-

lernen konnte. 

Malte van Haaren: 
Ich fand es sehr span-

nend, in einen Betrieb zu 
gehen, der die Kulturszene verwaltet. 

Die Chorszene war für mich interessant, 
da ich finde, dass das Singen für viele 
eine besonders persönliche Art des Aus-
drucks ist.Fo
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Eure Eindrücke vom Verband?

Annika Fischer: Ich habe mir unter Ver-
bandsarbeit eigentlich gar nichts vorge-
stellt. Nur Arbeit, wie jede andere auch. 

Malte van Haaren: Ja, da ich finde, 
dass die Umsetzung eines Projektes 
durch die Hierarchie des Verbandes oft 
schwieriger sein kann, als gedacht.

Was war gut und was weniger gut?

Annika Fischer: Die vielen Außenter-
mine und damit das hautnahe Erleben 
der Chorszene, die neuen Kontakte und 
Netzwerke, die man kennengelernt hat, 
sind ziemlich gut bei mir angekommen.  

Weniger gut bei mir angekommen ist, 
dass ich in Dortmund schon beinahe im 
Fahrstuhl stecken geblieben wäre.

Malte van Haaren: Gut angekommen 
ist die Möglichkeit, die Bildungsange-
bote des CV anzunehmen und sich kre-
ativ an der Projektarbeit zu beteiligen. 
Weniger gut angekommen ist, dass eine 
liebe Kollegin sich wegen des Umzuges 
verabschiedet hat.

Wie geht’s mit Euch weiter?

Annika Fischer: In mir wurde das In-
teresse geweckt, eigene Chöre zu leiten 
und die Welt mit dem gemeinsamen 
Gesang zu bereichern. Dazu möchte 

Fortsetzung des Interviews mit Annika Fischer und Malte van Haaren:

„Chöre leiten, die Welt bereisen...“
ich gerne studieren und das Leben als 
Student genießen.

Malte van Haaren: Nach meinem 
FSJ werde ich vielleicht Minijobben und 
die Welt bereisen. Ich singe bereits im 
BrahmsChor Dorsten.

Ein Tipp für Eure Nachfolger?

Annika Fischer: Wenn ihr Probleme 
habt, habt keine Angst, sie offen anzu-
sprechen. Nur sprechenden Menschen 
kann geholfen werden.

Malte van Haaren: Schleim dich so 
schnell wie möglich bei Tina und Nicole 
ein. Von den Süßen gibt’s dann Süßes.

Nur eine Frage beantworten und Du bist 
dabei: Wo singst DU? Im Chor? Allein? In der 
Kita? In der Schule? Mit Mama, Papa, Oma, Opa 
oder den Geschwistern?
Schreibe uns mit Namen, Alter und Adresse und sen-
de ein „Sing-Bild“ von Dir allein oder mit Freunden/
Verwandten an kinderseite@cvnrw.de. Automatisch 
nimmst Du dann an unserer Verlosung teil und 
kannst gewinnen! 
Und das ist Dein Gewinn: Wir verlosen dreimal das 
neue lustige Brettspiel „Floh am Po“ von Zoch – ein 
Spiel, in dem es darum geht, Hunde um die Wette 
über ein Brett mit Hindernissen zu bewegen.

Hier kannst Du gewinnen!
?  Wie heißt Du und wie alt bist Du?

?  Wie lange singst Du schon?

?  Wie heißt Dein Chor?

?  Welches Stück singst Du im Chor am liebsten?

?  Was gefällt Dir so gut am Singen?

?  Was machst Du außer singen noch gerne?
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